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Anfrage 
der Abgeordneten Dr. Gertrude Brinek, Morak 
und Kollegen 
an den Bundesminister für Wissenschaft und Verkehr 
betreffend „freie Klasse“ von Dr. Zinggl 
In den letzten Wochen gab es innerhalb der Kunsthochschulen eine Diskussion um die 
Aktivitäten von Kurator Dr. Zinggl. Dieser hat aus dem Kurator-Budget eine „freie Klasse“ 
unterstützt und geführt - mit der Absicht, eine Veränderung des Lehrangebots an der 
Hochschule für angewandte Kunst herbeizuführen. 
Die unterfertigten Abgeordneten stellen daher an den Bundesminister für Wissenschaft und 
Verkehr folgende 
Anfrage: 
1. Ist mit dem Studienplan flir das Lehramt BE/TG an der Hochschule für angewandte 
Kunst sichergestellt, daß damit Lehrer zur Erfüllung des Lehrplanes an höheren 
Schulen ausgebildet werden? 
2. Wieviele Stunden sind für aktuelle Kunst im Studienplan für das Diplom-Studium und 
für das Lehramtsstudium vorgesehen? 
3. Stimmen Sie Zinggls Vorwurf zu, es werde an der Hochschule für angewandte Kunst 
nicht genügend moderne und aktuelle Kunst gelehrt? 
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